
Kosten eines EU-Beitritts 
 
 
 

 
 
 
 

o Es stimmt, die EU ist eine Solidargemeinschaft, in der sich die verschiedenen Länder und 
Regionen gegenseitig unterstützen. Die Schweiz wäre gemäss der momentanen wirtschaftli-
chen und finanziellen Lage wohl als Nettozahler einzustufen, zusammen mit Ländern wie 
Deutschland, Österreich oder Luxemburg.  

 
o Aber: Unternehmen aus wirtschaftlich stärkeren Mitgliedsstaaten profitieren auch stark von 

Aufträgen im Rahmen von durch die EU geförderten Projekten in wirtschaftlich schwächeren 
Mitgliedsstaaten. In jedem Mitgliedsstaat, sowohl bei den Nettozahlern wie auch den Netto-
empfängern, gibt es jeweils Individuen und Gruppen, die stärker oder weniger stark von der 
europäischen Integration profitieren.  

 
o Die EU hat zudem den einzelnen europäischen Bürgerinnen und Bürgern viele nicht quantita-

tiv messbare Vorteile gebracht, z.B. Reisefreiheit, Studienfreiheit, Frieden und Stabilität in 
Europa und Abbau von Handelshemmnissen. All dies ist nicht aus einer formellen Nettozah-
ler-Nettoempfänger-Bilanz ersichtlich.  

 
 
 

Weiterlesen:  
http://europa.eu/about-eu/basic-information/money/revenue-income/index_de.htm 

 
 

Die Schweiz wäre, als EU-Mitglied, nur immer Net-
tozahlerin wie Deutschland oder 

Österreich. Nur die weniger reichen Staaten profi-
tieren von der EU. 

http://europa.eu/about-eu/basic-information/money/revenue-income/index_de.htm

